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Zu Neujahr
Will das Glück nach seinem Sinn

dir was Gutes schenken,
sage Dank und nimm es hin

ohne viel Bedenken.

Jede Gabe sei begrüßt,
doch vor allen Dingen:

das, worum du dich bemühst,
möge dir gelingen.

Wilhelm Busch
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Betriebsruhe
in der Landeshauptstadt Dresden

Am Freitag, 2. Januar 2026 bleiben  
die Verwaltungsstelle Gompitz/Altfranken/Mobschatz sowie  
die Grünabfallannahmestelle im OT Pennrich geschlossen.

Wohin mit den  
Weihnachtsbäumen, 
wenn die Feiertage 
vorüber sind?
Sie können Ihren Weihnachtsbaum in der 
Zeit vom 29. Dezember 2025 bis 10. Ja-
nuar 2026 gebührenfrei bei der städtischen Weihnachtsbaum-
sammlung abgeben. Des Weiteren ist die Abgabe bei den städ-
tischen Wertstoffhöfen bis Ende Januar gebührenfrei möglich.

Standplätze in Gompitz, Altfranken, Mobschatz:
Im OT Pennrich ist an der Zufahrt zur Grünschnittannahme-
stelle auf dem Bauhof Gompitz, Altnossener Straße 46 ein mit 
Schild gekennzeichneter Standort eingezäunt.
Im OT Altfranken ist ein mit Schild gekennzeichneter Sam-
melplatz am Standort Otto-Harzer-Straße/Kastanienweg einge-
richtet.
Im OT Brabschütz ist neben dem Pumpenhäuschen Dorfplatz-
Brabschütz 12a sowie im OT Mobschatz unterhalb des Park-
platzes Dorfklub Am Tummelsgrund 7b jeweils eine Freifläche 
mit Schild gekennzeichnet.

Tipps und Hinweise
-	 Bitte geben Sie Ihren Baum ohne Weihnachtsschmuck und 

Verpackungen wie Plastiktüten ab.
-	 Sie finden alle Abgabemöglichkeiten online unter 
	 www.dresden.de/abfall sowie unter 
	 www.dresden.de/stadtplan/abfall.
-	 Sie können Ihren Weihnachtsbaum auch bei den städti-

schen Wertstoffhöfen abgeben. Bis Ende Januar ist dies ge-
bührenfrei möglich, ab dem 1. Februar fällt dafür die Grün-
abfallgebühr an.

-	 Informationen und Beratung:
	 Abfall-Info-Telefon: 0351 4889633 (Mo - Fr 8 - 12 Uhr, Di +  

Do 13 - 17 Uhr),
	 E-Mail: abfallberatung@dresden.de

Glückwünsche für Ehe- und 
Altersjubilare 2026
Der Oberbürgermeister möchte Dresdnerinnen und Dresdnern 
gratulieren, die ihr 50., 60., 65., 70. oder 75. Ehejubiläum 
im Jahr 2026 feiern können. Da die Eheschließungsdaten nur in 
Einzelfällen amtlich bekannt sind, werden die Jubilare gebeten, 
sich möglichst umgehend, jedoch spätestens bis vier Wochen 
vor dem Ereignis, schriftlich in der Verwaltungsstelle Gompitz/
Altfranken bzw. im Ortschaftsbüro Mobschatz zu melden. Als 
Nachweis ist eine Kopie der standesamtlichen Eheurkunde er-
forderlich.

Im „Dresdner Amtsblatt“ werden die Ehejubilare sowie die 
Altersjubilare (90., 100. und jeder folgende Geburtstag) veröf-
fentlicht, wenn dazu deren schriftliche Einwilligung rechtzeitig 
gegenüber der Verwaltungsstelle Gompitz/Altfranken bzw. dem 
Ortschaftsbüro Mobschatz vorliegt.

Anzeige(n)

Amts- und Mitteilungsblatt online lesen!

Als ePaper mit PC. Handy. Tablet.

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2665
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
ich hoffe, Sie hatten eine schöne und entspannte Advents- und 
Weihnachtszeit, auch wenn die politischen und wirtschaftli-
chen Verhältnisse in Dresden, in Deutschland und in Europa 
nicht gerade beruhigend sind.
Wir hier in der Ortschaft Gompitz wurden in den letzten Jahren 
immer auskömmlich mit Verfügungsmitteln und Investitions-
mitteln durch den städtischen Haushalt versorgt. Nur so war es 
möglich, den umfangreichen und vielfältigen Aufgaben in der 
Ortschaft nachzukommen. Aber feststeht, das wird in nächs-
ter Zeit oder vielleicht in den nächsten Jahren anders werden. 
Schon in dem vergangenem Jahr 2025 hatten wir etwa ein Drit-
tel weniger finanzielle Mittel zur Verfügung. Das konnten wir 
ausgleichen aufgrund einer sparsamen Wirtschaftsweise und 
aufgrund von verschiedenen vorausschauenden Beschlüssen 
des Ortschaftsrates. Aber im kommenden Jahr 2026 sieht die 
Haushaltslage der Stadt Dresden so aus, dass alle Ortschaften 
weitere deutliche und schmerzhafte Kürzungen bei den Verfü-
gungsmitteln hinnehmen müssen.
Die Investitionsmittel sind bisher noch nicht bestimmt worden, 
fallen aber mit Sicherheit auch wieder niedriger aus als 2025. 
Zunächst sind die Investitionsmittel bis Ende März 2026 ge-
sperrt. Wenn man sich auf die Gemeindeordnung beruft, dann 
ist vorgegeben, dass die Ortschaften mit angemessenen finan-
ziellen Mitteln auszustatten sind.
Wer definiert nun, was angemessen ist. Wir lassen es auf uns 
zukommen und finden auch wieder eine Lösung. Feststeht, 
dass bei der Verwendung der Verfügungsmittel starke Ein-
schnitte auf uns zukommen.
Zum Glück haben wir die ganz großen Vorhaben schon erledigt 
oder zumindest die Finanzierung durch Beschlüsse des Ort-
schaftsrates frühzeitig gesichert.
In der Sächsischen Zeitung stand einmal ein Artikel von Mira 
Körlin, die auszugsweise Adolph Freiherr von Knigge aus sei-
nem Buch „Über den Umgang mit Menschen“ zitierte. Das, was 
am Ende des 18. Jahrhunderts von ihm geschrieben wurde, 
hat durchaus auch in der heutigen Zeit Bestand. Dabei geht 
es nicht nur darum, wie man mit Messer und Gabel isst, wie 
man Höflichkeiten anwendet u. a. m., sondern wie Menschen  

miteinander umgehen. Und genau das ist in der momentan 
schwierigen angespannten Zeit ein Schlüsselthema. Dass jedes 
Alter anders tickt und Männer und Frauen sowieso, dass wir 
unterschiedlich intelligent sind und eigene Temperamente ha-
ben, ist bekannt. Und deshalb sollten wir einander zuhören und 
auch das aushalten, was man gerade schwer nachvollziehen 
kann oder was nicht in die Lebenswelt passt. Das umzusetzen 
ist sicherlich das ein oder andere Mal schwer oder es erscheint 
unmöglich, trotzdem sollten wir es in allen Bereichen unseres 
täglichen Tuns versuchen. Hoffen wir gemeinsam, dass bald 
wieder die von uns gewohnte und gewollte Normalität des Le-
bens einsetzt und damit auch die Lebensfreude wieder in den 
Alltag Einzug hält.
So eine Lebensfreude wie wir sie am 1. Advent zum Pennricher 
Advent erleben durften. Viele viele Menschen haben sich auf 
die Altnossener Straße von Hof zu Hof bewegt. Bei Glühwein, 
Bratwurst und vielen anderen Leckereien war eine ausgelas-
sene Stimmung zu spüren und auch die Dankbarkeit, das so 
eine Veranstaltung nun schon das zweite Mal organisiert wur-
de. Vielen herzlichen Dank an das Team der Organisatoren und 
an alle, die Ihre Pforten geöffnet haben und zum Gelingen bei-
getragen haben. Und ich möchte es einfach nochmal heraus-
stellen und unterstreichen: dafür wurden keinerlei finanzielle 
Mittel der Ortschaft in Anspruch genommen. Es geht auch so.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
sehr geehrte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ortschafts-
verwaltung und des Bauhofes,
sehr geehrte Mitglieder des Ortschaftsrates Gompitz,
ich sage Danke für die enge, vertrauensvolle und angenehme 
Zusammenarbeit und wünsche Ihnen und Ihren Familien für 
das Jahr 2026 von ganzem Herzen beste Gesundheit, Erfolg und 
Zufriedenheit.

Mit freundlichen Grüßen

Gerhard Ofschanka
Ortsvorsteher

Informationsblatt der Ortschaften Gompitz, Altfranken, Mobschatz
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Ortschaftsratssitzung Gompitz
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Gompitz 
findet am Montag, den 5. Januar 2026, um 19.30 Uhr im Ge-
meindezentrum Gompitz, Altnossener Str. 46 a in 01156 Dres-
den statt.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem aktuellen Aus-
hang in den Schaukästen der Ortschaft und wird im Rats-
informationssystem der Landeshauptstadt Dresden unter  
www.ratsinfo.dresden.de veröffentlicht.

Altersjubilare  
bitte melden!
Der Ortschaftsrat Gompitz nimmt die 
Gratulation zu Geburtstagen und Jubi-
läen von Bürgerinnen und Bürgern der 
Ortschaft Gompitz gemäß Beschluss 
V-GP0147/23 vor. Demnach übermit-
telt der Ortschaftsrat persönliche 
Glückwünsche zum 80., 85., 90., 95., 
100. und jeden folgenden Altersjubilä-
um.

Die Gratulation zum 91., 92., 93., 94. und 96., 97., 98., 99. Ge-
burtstag kann grundsätzlich nicht erfolgen, da diese Daten aus 
melderechtlicher Sicht nicht übermittelt werden können. Auf 
Wunsch des Jubilars wird der Ortschaftsrat eine persönliche 
Gratulation auch weiterhin gern vornehmen. Allerdings ist da-
für Ihre Mitwirkung erforderlich. Schriftliche Meldungen nimmt 
die Verwaltungsstelle Gompitz entgegen.
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Ein neues Jahr beginnt!
Wir freuen uns zusammen mit unseren 
Schülern und Eltern auf ein neues, ereignis-
reiches Jahr, und dass alle gesund bleiben.
In diesem Jahr feiern wir im Juni das 125-jäh-
rige Gründungsjubiläum unserer Schule. Die 
Vorbereitungen laufen schon. Gerne können 
Sie uns unterstützen mit Anekdoten, Fotos 
oder Videos von früher für unsere Dokumen-
tation.
Am 9. Januar findet wieder die Veranstaltung, zum Thema wei-
terführende Schulen, für unsere Kinder und Eltern der Klasse 
4 in der Bibliothek Gompitz statt. Ehemalige Schülerinnen und 
Schüler berichten, wie es sich an den weiterführenden Schulen 
lernt und worauf man achten sollte.
Ein herzliches Dankeschön an Frau Vodova für die Organisation.
Unsere Klasse 4 besucht am 15.1. das Gymnasium Dresden 
Cotta zum alljährlich stattfindenden Grundschultag. Die Mäd-
chen und Jungen können dort schon einmal die Luft einer „gro-
ßen Schule“ schnuppern.
Die Klasse 1 festigt weiter ihre Kenntnisse und Fähigkeiten im 
Lesen und besucht im Rahmen des Projektes Lesestark! am 
19.1. die Bibliothek Gorbitz.
Im Hort lassen wir das Jahr ruhig beginnen. Außerdem starten 
die Planungen für die Winterferien, in denen es wieder tolle 
Angebote geben soll. Die Anmeldung für die Betreuung in den 
Winterferien erfolgt bereits im Januar.
Wir wünschen allen einen schönen entspannten Wintermonat, 
alles Gute für das neue Jahr und beste Gesundheit.

Das Team des Hortes und der Grundschule Gompitz

Dankeschön an Familie Becker für die großzügige Spende 
für unseren Schulförderverein.

Das „Gompitzer Spatzennest“ wünscht allen Kindern und Fami-
lien ein gesundes, glückliches und fröhliches neues Jahr 
voller spannender Erlebnisse und gemeinsamer Zeit!
Herzlich bedanken möchten wir uns für die freundlichen 
Weihnachtsgrüße, die Geschenke und die großzügigen 
Spenden. Die Wertschätzung bedeutet uns sehr viel.
Ein besonderer Dank gilt außerdem allen, die uns beim Weih-
nachtsmarkt in der Kita unterstützt haben. Durch Mithilfe, 
Beiträge, Organisation oder die Anwesenheit vieler Interessier-
ter wurde unser Weihnachtsmarkt zu einer schönen Veranstal-
tung, die nicht nur Kinderaugen leuchten ließen.
Nach der aufregenden Weihnachtszeit möchten wir das neue 
Jahr ruhig angehen. In den kommenden Wochen bewegen wir 
uns viel an der frischen Luft. Sanfte Wasseranwendungen, Sau-
na und Entspannungsphasen werden im Kindergartenbereich, 
sowie auch bei den Kleinsten in der Krippe angeboten. So hel-
fen wir den Kindern aus der Zeit mit der Familie, in den Kita-
Alltag zurückzufinden.
Das Kneipp-Thema: „Fünf gewinnt – die Kraft der Kneippschen 
Elemente“, wird uns dazu anregen die fünf Säulen (Wasser, Be-
wegung, Kräuter, Ernährung und Lebensordnung) bewusster 
in den Alltag zu integrieren und ihre ganzheitliche Wirkung zu 
nutzen.
Ende Januar starten unsere Vorschulkinder mit dem Schwimm-
kurs, bei dem sie spielerisch Vertrauen ins Wasser gewinnen 
und wichtige Grundlagen für sicheres Schwimmen erlernen. 
Wir wünschen viel Erfolg und vor allem viel Spaß.

Kinder – Wintertee ...
Apfelstücke, ein kleines Stückchen Zimt und 
Früchtetee mit heißem Wasser übergießen und 
5 – 7 Min. ziehen lassen. Schmeckt mild, süßlich 
und in der kalten Jahreszeit angenehm warm.

Anzeige(n)
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Bücher öffnen Herzen
Geht es Ihnen auch so, dass Sie gar nicht 
glauben können, wie schnell doch dieses Jahr 
wieder zu Ende gegangen ist? Zumindest mit 
zunehmendem Alter hat man das Gefühl, dass 
die Zeit geradezu verfliegt, und dass man sie 
am liebsten manchmal anhalten möchte.
Umso wichtiger ist es, die letzten Tage und Wo-
chen im Jahr sehr bewusst zu genießen und 

sich nicht von der allgemeinen Hektik anstecken zu lassen.
Was gibt es z. B. Schöneres, als es sich gerade jetzt in der kalten 
Jahreszeit mit einer heißen Tasse Tee und einer warmen Decke 
auf dem Sofa gemütlich zu machen und ein gutes Buch zu le-
sen. Und wenn Sie Kindern oder Enkeln etwas vorlesen und da-
bei in staunende Kinderaugen schauen, werden Sie bemerken, 
dass die Geschichten bei den Kleinen Fantasien und Begeiste-
rung wecken, die sie auch in ihrem weiteren Leben begleiten 
werden. Bücher können mehr als nur unterhalten. Sie sind ein 
Schlüssel zu Bildung, Kreativität und senken den Stresspegel. 
Sie können im wahrsten Sinn des Wortes Herzen öffnen.
Wir konnten das gerade wieder selbst erleben, als wir in unse-
rer Bibliothek zwei Gruppen aus dem Gompitzer Spatzennest 
zum Bilderbuchkino zu Besuch hatten. Die Vierjährigen lausch-
ten andachtsvoll den Geschichten und waren dann auch eifrig 
dabei, selbst in unserer reichlichen Auswahl an Kinderbüchern 
zu blättern.
Auch zum so liebevoll ausgestalteten Pennricher Advent haben 
wir einen Beitrag geleistet und weihnachtliche Geschichten für 
Kinder vorgetragen, denen sogar einige Erwachsene lauschten.

Unsere erste Veranstaltung im neuen Jahr findet traditionell 
wieder zum Thema

Schüler für Schüler
statt. Schüler der 4. Klassen, die sich in Kürze entscheiden müs-
sen, in welche weiterführende Schule sie wechseln möchten, 
können in einer Informationsveranstaltung ihre Fragen stellen. 
Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 10 aus verschie-
denen Schulen, die für einen Wechsel in Frage kommen, wer-
den ihre Schulen vorstellen und einen Einblick in den dortigen 
Schulalltag geben.

Wir laden alle interessierten Schüler und ihre Eltern
am Freitag, dem 9.1.2026, um 16 Uhr

zu dieser Veranstaltung ein.

Das Bibliotheksteam wünscht Ihnen allen ein glückliches, er-
folgreiches und vor allem gesundes neues Jahr. Möge die Welt 
friedlicher werden und die Vernunft über die Unvernunft siegen.

R. Weisbach

bibliothek-gompitz@t-online.de
Altnossener Str. 46 A, 01156 Dresden

Liebe Bürgerinnen  
und Bürger,

die Ortsgruppe Gompitz im Landesverein Sächsischer Hei-
matschutz e. V. trifft sich zu ihrer öffentlichen Sitzung  
am 6.1.2026, 18 Uhr im Gemeindezentrum Gompitz.

Unsere Themen
Wir schreiben ein Buch – Die Schulzenmühle
Film: „Endlich eröffnet“

Gern würden wir Sie als Gast begrüßen.
Ihre Ortsgruppe

Rückblick und Vorausschau
Der Grinch ging um und wollte das Fest zum 
2. Pennricher Advent mit mieser Laune verder-
ben. Aber es ist ihm nicht gelungen! Zu viele 
Pennricher, Gompitzer und Gäste von rings-
umher verbreiteten am 30. November so gute 
Stimmung, dass sein Unterfangen chancenlos 

war. Vielen Dank an das Organisationsteam um Anne Ullrich so-
wie an alle großen und kleinen Helfer in den Höfen, entlang der 
Straße und für unseren guten, alten Weihnachtsmann. Weiteres 
ist auch im Artikel von Anne Ullrich in diesem Blatt zu erfah-
ren. Übrigens soll der Grinch bekehrt worden sein und nun die 
Weihnachtszeit lieben …
Jetzt neigt sich das Jahr 2025 dem Ende entgegen und mit Sil-
vester kommt auch der Müll entlang der Ockerwitzer Allee. Alle 
Jahre wieder. Wer am Neujahrstag fit genug ist, diese Hinter-
lassenschaften einzusammeln, damit sie nicht noch ewig auf 
Straße und Fußweg liegen und am Ende in den angrenzenden 
Feldern landen, ist herzlich eingeladen, uns zu unterstützen. 
Meist sammeln wir ab 11:00 entlang der ganzen Straße zwi-
schen Gompitz und Ockerwitz und freuen uns über jede hel-
fende Hand.
Nun wünsche ich im Namen des Vorstandes den Mitgliedern 
des Heimatvereins und allen Einwohnern unserer Ortschaft ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Start in ein gesun-
des und friedliches Jahr 2026.

Mike Heinrich (Pennrich)
Heimatverein Gompitz e. V.
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Zauberhafte Stimmung beim 2. „Pennricher Advent“ 

Was für ein wunderschöner Start in die Adventszeit! Beim 2. „Pennricher Advent“ zeigte sich 
unsere Ortschaft wieder von seiner schönsten Seite. In festlich geschmückten Höfen duftete 
es nach Glühwein und Tannengrün, überall leuchteten Kerzen und Lichterketten. Viele 
Besucherinnen und Besucher aus dem Ort und der Umgebung strömten durch die offenen 
Gehöfte, lauschten weihnachtlicher Musik, plauderten und genossen die familiäre, 
stimmungsvolle Atmosphäre. Ob handgemachter Weihnachtsschmuck, kulinarische 
Leckereien oder das fröhliche Kinderlachen – überall war die besondere vorweihnachtliche 
Atmosphäre zu spüren, die den Pennricher Advent zu einem echten Herzensfest macht. 

Ein besonderer Blickfang ist in diesem Jahr unser erster Pennricher Weihnachtsbaum, der 
noch die ganze Weihnachtszeit erstrahlt. 

Ein großes Dankeschön gilt dem Gompitzer Ortschaftsrat, der Verwaltungsstelle Gompitz, dem 
Bauhof und der Gärtnerei Bunk. Besonders wichtig ist es mir an dieser Stelle auch unser 
gesamtes Organisationsteam zu erwähnen, das mit viel Liebe zum Detail und großem 
ehrenamtlichen Einsatz für unvergessliche Stunden sorgte. Der Erlös des „Pennricher 
Advents“ kommt auch in diesem Jahr wieder dem Gompitzer Heimatverein e.V. zu Gute. 

Wer Lust bekommen hat, beim nächsten Mal selbst mitzuwirken, ist herzlich eingeladen sich 
unter pennricher-advent@gmx.de bis April 2026 zu melden. 

P.S. Ab Anfang Januar soll unser Weihnachtsbaum ein Winter- und Futterbaum für Vögel 
werden. Wir freuen uns, wenn alle Familien aus der Ortschaft uns hier mit Nüssen oder 
selbstgemachten Vogelfutter unterstützen. Diese dürfen dann gern selbst am Baum 
aufgehangen werden.  

Anne Ullrich 

Gompitzer Heimatverein e.V.     
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So schützen Sie sich vor  
Autodieben
-	 Ziehen Sie den Zündschlüssel immer ab - auch bei kürzester 

Abwesenheit!
-	 Lassen Sie immer das Lenkrad hörbar einrasten!
-	 Schließen Sie immer Fenster, Türen, Kofferraum, Schiebe-

dach und Tankdeckel sorgfältig, wenn Sie das Fahrzeug ver-
lassen!

-	 Lassen Sie keine Wertsachen (Papiere, Bargeld, Scheckkar-
ten o. ä.) im Auto oder in der Dachbox!

-	 Nehmen Sie mobile Navigationsgeräte mit, wenn Sie das 
Auto verlassen! Entfernen Sie auch die Halterungen!

-	 Öffnen Sie das „leere“ Handschuhfach bei Abwesenheit!
-	 Suchen Sie zum Abstellen Ihres Fahrzeuges belebte und gut 

beleuchtete Parkplätze auf!
-	 Ist eine Diebstahlwarnanlage vorhanden, schalten Sie diese 

auch bei kurzer Abwesenheit ein!
-	 Nutzen Sie Sicherungen, die durch Eingriff in die Mechanik 

bzw. Elektrik (Alarmanlage) das Wegfahren des Fahrzeuges 
oder den Diebstahl von Zubehör verhindern bzw. erschwe-
ren (z. B. Wegfahrsperre, Parkkralle)!

-	 Bei Dachgepäckträgern kommt es nicht nur auf die Befes-
tigung am Fahrzeug an. Entscheidend ist auch die Dieb-
stahlsicherung. Dabei müssen alle Befestigungspunkte mit 
einem Sicherheitsschloss verschließbar gestaltet sein.

Wenn Sie ein Fahrzeug mit Keyless-Komfortsystem besitzen:

Legen Sie den Schlüssel nie in der Nähe der Haus- oder Woh-
nungstür ab bzw. versuchen Sie das Funksignal durch geeigne-
te Maßnahmen (z. B. Aluminiumhüllen) abzuschirmen. Machen 
Sie vorher den Selbsttest. Nur wenn das Fahrzeug sich nicht 
einmal dann öffnet, wenn Sie den „abgeschirmten“ Schlüssel 
direkt neben die Fahrzeugtür halten, haben auch die Diebe mit 
der Überlistung dieser Technik keine Chance.
Achten Sie beim Aussteigen aus dem Wagen auf Personen mit 
Aktenkoffern in Ihrer unmittelbaren Nähe. Dabei könnte es sich 
um professionelle Autodiebe handeln.
Fragen Sie bei dem Hersteller Ihres Fahrzeuges, ob für Ihr Fahr-
zeug der Komfortzugang temporär deaktiviert werden kann. 
Manche Hersteller bieten am Schlüssel die Funktion, durch 
zweimaliges Drücken auf die Verriegelungs-Taste am Schlüs-
sel, die Keyless Funktion ganz auszuschalten. Fragen Sie bei 
Ihrer Fachwerkstatt nach, welche Möglichkeit es speziell für Ihr 
Fahrzeug gibt.
Des Weiteren gibt es funkdichte Hüllen für Keyless-Schlüssel. 
So können die Diebe den Funkschlüssel nicht über längere 
Strecken übertragen.
Weitere Informationen finden Sie unter: www.polizei.sachsen.de

Liebe Altfrankener Bürgerinnen 
und Bürger,
mit dem zu Ende gehenden Jahr ist auch immer eine Bilanz 
verbunden. Natürlich sind die Erwartungen bei der Umsetzung 
unserer Beschlüsse durch die Fachämter der Stadt immer 
sehr hoch. Die jahrelange Erfahrung mit diesen hat uns auch 
gezeigt, dass die Schnelligkeit nicht zu ihren bevorzugten Ei-
genschaften gehört. Das führt bei uns allerdings nicht zur Re-
signation, sondern stärkt die Beharrlichkeit, denn aufgeben ist 
keine Alternative. Wir werden im kommenden Jahr mit weniger 
Finanzmitteln auskommen müssen, da die finanzielle Situation 
der Stadt sehr angespannt ist. Das ist keine besondere Situa-
tion der Stadt Dresden, sondern zieht sich durch die gesam-
ten Kommunalbereiche des Landes. Um so wichtiger erscheint 
uns der effektive Umgang mit den zur Verfügung gestellten Fi-
nanzmitteln. Ein möglicher Weg ist die dezentrale Abarbeitung 
überschaubarer Aufgaben, denn wir haben in den Ortschaften 
intakte Verwaltungseinheiten, die diese Aufgaben preiswerter 
lösen können, als zentrale Einheiten. Voraussetzung ist, dass 
dieses Potential auch von diesen Einheiten erkannt und der 
Weg zur Umsetzung frei gemacht wird. Hier könnte ein Beitrag 
zur Entbürokratisierung geleistet und damit eine bisher leere 
Worthülse mit Leben erfüllt werden.
Bei allen Einschränkungen und Sparmaßnahmen ist es uns im 
alten Jahr gelungen, die finanzielle Absicherung für die Über-
führung des Altfrankener Parkes in städtisches Eigentum vor-
zunehmen. Gegenwärtig wird der Notarvertrag von der Immo-
bilienabteilung der Stadt für den Ankauf vom Autobahnamt 
vorbereitet.
Zur Verbesserung der Verkehrssicherheit werden an zwei mar-
kanten Punkten des Ortes Geschwindigkeitsanzeigen instal-
liert, auf der Altfrankener Dorfstraße im Bereich des Kindergar-
tens und auf der Otto-Harzer-Straße in Richtung Kesselsdorfer 
Straße. Die Finanzierung erfolgte ausschließlich durch den Ort-
schaftsrat.
Der Verbindungsweg aus dem Wohngebiet Kastanienweg zum 
Wirtschaftsweg in Richtung Möbelmarkt befindet sich in der 
finanziellen Klärung. Der Ortschaftsrat hat dafür bereits mehr 
als 50 % hierfür zur Verfügung gestellt. Die Realisierung wird 
2026 erfolgen. Gegenwärtig noch offen ist die Realisierung der 
kurzen Fußwegverbindung am Kreisverkehr Pesterwitz. Die 
Finanzmittel hat der Ortschaftsrat bereits 2025 zu über 50 % 
bereitgestellt.
Neben den Investitionsmaßnahmen liegt uns natürlich auch 
die Unterstützung unseres Vereins und der Seniorengruppe am 
Herzen. An den durchgeführten Veranstaltungen ist unsere Un-
terstützung erkennbar.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Angehörigen eine besinnliche Ad-
ventszeit, eine frohe Weihnacht und für das neue Jahr Gesund-
heit und viel Erfolg bei all ihren Unternehmungen.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Doltze

Ortschaftsratssitzung  
Altfranken
Unsere nächste Sitzung ist für Montag, den 12. Ja-
nuar 2026, um 19 Uhr im Ortschaftszentrum, Otto-
Harzer-Str. 2b geplant.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem aktuellen Aus-
hang in den Schaukästen und wird im Ratsinformationssys-
tem der Landeshauptstadt Dresden unter www.dresden.de 
veröffentlicht.

Anzeige(n)
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Einladung zur öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates 
Mobschatz
Am Donnerstag, den 8. Januar 2026, um 19:30 Uhr, fin-
det im „Landhotel Merbitzer Hof“, Restaurant, Mer-
bitzer Ring 11, 01156 Dresden die nächste öffentli-
che Sitzung des Ortschaftsrates Mobschatz statt.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte vor der Sitzung dem 
aktuellen Aushang in den Schaukästen der Ortschaft Mob-
schatz und wird unter www.dresden.de im Ratsinformati-
onssystem veröffentlicht. Gäste sind herzlich eingeladen.

Hinweis!
Aus organisatorischen Gründen bleibt das Ortschaftsbüro in 
Mobschatz am 06.01.2026 geschlossen.

Im Namen unserer Bücherzelle möchte ich allen Lesern ei-
nen guten Start ins neue Jahr wünschen und für das große 
Interesse, die regen Besuche und Buchtäusche danken! Die 
Zelle wird sehr gut angenommen – das freut uns.
In eigener Sache bitte ich darum, die Bücher einzusortieren 
und nicht in Kartons einfach so in die Zelle zu stellen, wor-
in im schlimmsten Falle Bücher liegen ohne Einband, völlig 
zerrissen, geknickt usw.
Unsere Bücherbox ist keine Entsorgungsstation für kaput-
te Bücher, Zeitschriften, Deko und wie im November … 
Schwimmflossen!!

Vielen Dank

Ulrike Quellmalz-Melzig

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Ortschaft Mobschatz,
wir alle freuen uns nun auf die anstehenden Feiertage. Die 
Bäume werden angeputzt, die Pyramiden angeschoben, Haus 
und Hof hübsch gemacht für das wunderbare Weihnachtsfest. 
Weihnachten ist das Fest der „Frohen Botschaft“. Ob wir nun 
Christen sind oder nicht: Die Weihnachtsgeschichte kennen 
und lieben wir sicher alle. Ein Kind wird in armseligen Verhält-
nissen geboren und sogleich kommen alle Räder in Bewegung. 
Kluge und wohlhabende Könige brechen auf und bringen „mil-
de Gaben“, leuchtende Engel wenden sich an in der Dunkelheit 
hockende Hirten und machen ihnen wieder Mut. Ob Mensch 
oder Tier, ob Arm oder Reich: Alle versammeln sich an der Krip-
pe und freuen sich über das neugeborene Kind, damals wie 
heute. So schafft Weihnachten eine Verbindung zwischen uns 
Menschen – ganz egal wie jung oder alt wir sind, wie klein oder 
groß unsere Sorgen und Nöte sind und welche unterschied-
lichen Wünsche und Vorstellungen wir haben. Weihnachten 
bringt uns zusammen.
Die Feiertage laden uns auch ein, einmal einen Gang zurückzu-
schalten. Vielen wird es guttun, die alltäglichen Probleme ein-
mal auf morgen oder übermorgen zu verschieben. Auch wenn 
sich die Welt etwas langsamer drehen wird, bleiben die Her-
ausforderungen bestehen und sind nicht einfach weg. Unsere 
Gesellschaft ist in beträchtlichen Teilen verunsichert, gestresst 
und geprägt von Frust und Unverständnis füreinander. In die-
ser Situation müssen Stadt und Land auch noch enorm spa-
ren. Uns liebgewonnene Dinge werden mit Blick auf klamme 
öffentliche Kassen in Frage gestellt. Kommt die Sanierung der 
Schule? Wie werden sich die Grund- oder Gewerbesteuer ent-
wickeln? Wann verbessert sich der ÖPNV auf den Dörfern end-
lich? Was hat Priorität: die Instandsetzung einer Straße oder die 
Aufrechterhaltung kultureller Angebote in der Stadt? Das neue 
Jahr wird unbequem. Vielleicht wird es auch schmerzhaft und 
für so manchen enttäuschend. Aber nicht umsonst wendet sich 
der Engel an die ängstlichen und armen Hirten mit den Worten 
„Fürchtet euch nicht!“. Wir sollten diese Aufforderung nicht als 
Durchhalteparole verstehen, sondern als Mutmacher. Unsere 
Dörfer, unsere Familien und das schöne Lebensumfeld bieten 
uns viele Voraussetzungen dafür, dass wir Kraft schöpfen und 
Zuversicht haben dürfen. Zu Zeiten, in denen die „gebratenen 
Tauben nicht vom Himmel fallen“, wird Liebe, Freundschaft, 
Nachbarschaft, Ehrenamt und gegenseitige Aufmerksamkeit 
umso wichtiger. All diese Dinge können einen Beitrag dazu leis-
ten, dass wir behütet durch das neue Jahr kommen.
Der Ortschaftsrat wird sich auch in 2026 darum bemühen, 
seine Aufgaben vernünftig und durchdacht zu erfüllen. Das 
uns dafür zur Verfügung stehende Budget wird sich drastisch 
reduzieren. Und dennoch werden wir unsere Ziele weiterhin 
mit frohem Mut und der nötigen Portion Trotz verfolgen. Die 
Sanierung des letzten Abschnittes des Ockerwitzer Weges ist 
bereits eingeleitet. Neue Toilettenanlagen für unseren Dorfklub 
sind vorgesehen, müssen baulich ausfinanziert und umgesetzt 
werden. Auch die Instandhaltung von Technik, Gebäuden und 
Grünflächen besitzt schon einen hohen Wert an sich. In diesem 
Zusammenhang möchte ich nochmals an unsere Mitarbeiter 
der Verwaltungsstelle und unseren Bauhof einen großen Dank 
für die geleistete Arbeit richten.
Weihnachten lädt uns ein, unsere Blicke auf das Schöne und 
Helle zu richten. Ich wünsche uns, dass uns dies gemeinsam 
gelingt. Uns allen ein fröhliches und gesegnetes Weihnachts-
fest, frohe Festtage und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Es grüßt Sie herzlich,

Ihr Maximilian Vörtler

Anzeige(n)



Nachrichten aus Mobschatz 13

Liebe Mobschatzer Seniorinnen und Senioren,
im Namen des Seniorenvereins Mobschatz grüße ich Sie herz-
lichst. Ich hoffe, Sie haben unsere Weihnachtsfeier zu Ihrer 
Zufriedenheit verbracht. Wir wünschen Ihnen für das bevor-
stehende Weihnachtsfest gemütliche Stunden im Kreise Ihrer 
Lieben in der Hoffnung, dass Sie nicht allein sein müssen.
Am 3. Dezember hatte der Seniorenverein zu unserer dies-
jährigen Weihnachtsfeier eingeladen. Erfreulicherweise waren 
Sie zahlreich erschienen und haben mit uns und den dazuge-
hörigen Speisen und Getränken ein paar schöne Stunden ver-
bringen können. Der von uns gebuchte Alleinunterhalter hat in 
jedem Fall mit seinem Auftritt unsere Stimmbänder zum Mit-
singen schöner Weihnachtslieder angeregt,
Nach der Eröffnung durch Frau Hetmank informierten die Ver-
treterinnen der Begegnungsstätte Cossebaude über ihre An-
gebote sowohl in Cossebaude als auch vor Ort in Mobschatz. 
In Zusammenarbeit mit ihnen soll u. a. eine Gymnastikgruppe 
(Stuhlgymnystik) aktiv werden. Daran waren zahlreiche Anwe-
sende interessiert.
Während alle Teilnehmer Kaffee und den weihnachtlichen 
Christstollen verzehrten, baute unser Alleinunterhalter seine 
Musikanlage auf und unterhielt uns mit schönen Weihnachts-
liedern, die von sehr vielen Teilnehmern kräftig mitgesungen 
wurden.
Nach dem Kaffeetrinken informierte unser Ortsvorsteher, Herr 
Vörtler, über Aktivitäten in der Ortschaft sowie über Vorhaben 
und Aktivitäten der Ortschaft im Jahr 2026. Er wies darauf hin, 
dass es künftig zu Einschränkungen auf Grund fehlender finan-
zieller Mittel kommen kann.
Ein langjähriges Mitglied unseres Seniorenverein, Frau Inge 
Philipp, scheidet aus Altersgründen zum Jahresende aus un-
serem Verein aus. Leider konnten wir die Verabschiedung nicht 
bei unserer Weihnachtsfeier vornehmen, da sich Frau Philipp 
gesundheitlich nicht in der Lage sah, teilzunehmen.
In unser aller Namen wünsche ich Ihnen und Ihren Angehöri-

gen nun einen guten Start in das Jahr 2026 und verbleibe mit 
herzlichen Grüßen

Gabriele Hetmank im Namen des SV Mobschatz

Wir bitten alle angemeldeten Seniorinnen und Senioren sich bei 
Verhinderung abzumelden.
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77. Grundschule
„An den Seegärten“
Am Urnenfeld 27
01157 Dresden
Tel.: 0351 4520087, Fax: 0351 4546416
E-Mail: info@77grundschule.de

Märchenhafte Projektwoche 
an der 77. Grundschule
In der ersten Dezemberwo-
che 2025 verwandelte sich 
die  77. Grundschule in ein 
lebendiges Märchenland. 
Eine Woche lang arbeiteten 
die Kinder der Klassenstu-
fen 1 bis 4 in altersgemisch-
ten Gruppen an verschiede-
nen Projekten - ein buntes 
Miteinander, kreativ, spiele-
risch und mit viel Fantasie. 
In der Turnhalle wurden die 
Kinder mit viel Heldenpow-
er beim Balancieren, Klet-
tern und Springen selbst 
zu Märchenheldinnen und 
-helden. Andere Gruppen 
beschäftigten sich mit Tieren und Natur im Märchen oder er-
zählten klassische Geschichten auf neue Weise. Dabei entstan-
den kurze Rollenspiele, fantasievolle Kurzerzählungen und viele 
originelle Ideen. Bei kreativ und handwerklichen Projekten ent-
standen selbst gebastelte Spiele, die dann gemeinsam gespielt 
werden konnten. Eine andere Gruppe gestaltete die winterliche 
Heimat der Schneekönigin: Mit viel Glitzer, Watte und kühlen 
Blautönen entstand so eine eisige Märchenwelt. Im Werkraum 
wurden fleißig mit Pappe, Moos und Naturmaterialien mär-
chenhafte Schlösser und Burgen gebaut. Den krönenden Ab-
schluss jedoch bildete am Freitag das Märchen ‚Ali Baba und 
die 40 Räuber‘, das von einem Puppenspieler für alle Kinder in 
der Turnhalle aufgeführt wurde. So bot unsere Märchenwoche 
nicht nur einen spielerischen Einblick in die Welt der Märchen, 
sondern brachte auch beeindruckende Werke hervor, stärkte 
Fantasie, Teamgeist und die Freude am gemeinsamen Gestal-
ten und Lernen – und ließ unsere 77. Grundschule in ganz be-
sonderem Glanz erstrahlen.

Kreativzirkel in Mobschatz: 
Handarbeiten für „Jedermann“
Von Praktisch bis Schick und Dekorativ.
Willkommen im Jahr 2026.
Ab dem 6. Januar treffen wir 
uns wieder im Kreativzirkel in 
Mobschatz. Da die Nachfrage 
für Beginnerkurse zunimmt, 
laden wir Euch ein, in den Win-
terferien zu unserem Starter-
kurs im Dorfklub zu kommen.
Dieser findet am 10. und 
11.02.2026 im Dorfklub Mob-
schatz zwischen 14 und 18 Uhr 
und am 17.02.2026 von 16:30 
bis 18 Uhr statt.
Mitzubringen sind Schreib-
material, 1x Garn zum Häkeln 
und die passende Häkelnadel 
sowie gute Laune und Neugier 
auf das Erlernen neuer Fähigkeiten.
Wir freuen uns auf Euch.
Die Zeiten für Januar stehen wie immer in der Terminübersicht.

Katrin Mette
Kursleiterin (ehrenamtlich)

TSV Cossebaude e. V.
www. tsv-cossebaude.de

Fußball, Leichtathletik, Gymnastik, Tennis, Tischtennis, Volleyball, Faustball

Neue Sportgruppe im TSV Cossebaude e. V.
Ab Februar 2026 bietet der TSV-Cossebaude e. V. eine Karate-Gruppe für Kinder im Grundschulalter an der Grundschule Cosse-
baude an. Hier steht Teamgeist, und die Freude an Bewegung im Mittelpunkt. Die Kinder lernen, miteinander zu kooperieren, sich 
gegenseitig zu unterstützen und zu respektieren.
Jedes Kind wird in unserer Gruppe individuell gefördert.

Zielgruppe: Kinder der 1. bis 4. Klasse; Eltern sind ebenfalls willkommen
Ort: Sporthalle der Grundschule Cossebaude, Bahnhofstr. 5, 01156 Dresden
Treffpunkt: Eingang Schulstraße
Start: Einführungsstunde am 24.02.2026, um 17:15 Uhr
Bekleidung: Bequeme Sportkleidung, etwas zu trinken, ein kleines Handtuch

(keine Turnschuhe)
Trainerteam: R. Stoppe, 2. Dan, Übungsleiterlizenz-C-Breitensport

M. Jähne, 1. Dan, langjähriger Jugendtrainer

Zu Beginn ist die Teilnehmerzahl leider auf 10 bis 15 Kinder begrenzt. Es lohnt sich daher, frühzeitig einen Platz in der neuen 
Trainingsgruppe des TSV Cossebaude zu sichern. Entdecken Sie gemeinsam mit Ihrem Kind die faszinierende Welt des Shotokan 
Karate und fördern Sie Bewegung, Selbstvertrauen und soziale Kompetenzen!

Anmeldungen bitte an sportgruppen@tsv-cossebaude.de
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Termine und Veranstaltungen im Januar 2026

Freiwillige Feuerwehr Dresden

Stadtteilfeuerwehr Gompitz

– Aktive Abteilung

Dienstag, 6.1.2026, 19 Uhr
Belehrung
Dienstag, 20.1.2026, 19 Uhr
Knotenkunde und Selbstabseilen
Dienstag, 27.1.2026, 19 Uhr
Erste Hilfe
Du möchtest Feuerwehrmitglied werden? Wir freuen uns je-
derzeit zu unseren Diensten über Interessierte!

– Alters- und Ehrenabteilung

Donnerstag, 8.1.2026, 18 Uhr
Kameradschaftsabend

Jugendfeuerwehr Gompitz

Dienstag, 6.1.2026, 17 Uhr
praktische Ausbildung
Dienstag, 13.1.2026, 17 Uhr
praktische Ausbildung
Dienstag, 20.1.2026, 17 Uhr
praktische Ausbildung
Dienstag, 27.1.2026, 17 Uhr
praktische Ausbildung

Stadtteilfeuerwehr Ockerwitz

Donnerstag, 8.1.2026, 19 Uhr
Brennen und Löschen
Einheiten im Löscheinsatz
Freitag, 23.1.2026, 18 Uhr
Jahreshauptversammlung
Sonntag, 25.1.2026, 10 Uhr
Gerätehausdienst

Jugendfeuerwehr Mobschatz

Donnerstag, 15.1.2026, 17 – 19 Uhr
Start ins neue Jahr, Belehrung
Donnerstag, 29.1.2026, 17 – 19 Uhr
Dienstsport

Ortsgruppe Gompitz des Landesvereins
Sächsischer Heimatschutz e. V.

Die Ortsgruppe trifft sich am Dienstag, 6.1.2026, 18 Uhr im 
Gemeindezentrum Gompitz.

Schiedsstelle Gompitz

Zur Sprechstunde am Donnerstag, 8.1.2026, um 16 Uhr 
melden Sie sich bitte in der Verwaltungsstelle Gompitz unter 
(03 51) 4 88 79 81 bis zum 5.1.2026 an.

Schiedsstelle der Ortschaft Altfranken

Anmeldungen zur Sprechstunde am Dienstag, 6.1.2026, 
von 16 bis 17.30 Uhr nimmt das Stadtbezirksamt Cotta un-
ter (03 51) 4 88 56 01 entgegen.

Schiedsstelle Mobschatz

Die Schiedsstelle kann am Dienstag, 20.1.2026, von 18 bis 
19 Uhr im Dorfklub Mobschatz aufgesucht werden.

Seniorenbegegnung und -beratung in 
Gompitz und Altfranken

Mittwoch, 7.1.2026, 10 – 12 Uhr
Beratungssprechzeit zu „allen Fragen rund ums Älterwerden“ 
im Ortschaftszentrum Altfranken
Donnerstag, 8.1., 15.1., 22.1., 29.1.2026, 10 – 12 Uhr
Beratungssprechzeit zu „allen Fragen rund ums Älterwerden“ 
im Gemeindesaal Gompitz
Dienstag, 13.1.2026, 10 – 11.30 Uhr
Bewegt ins neue Jahr
Donnerstag, 15.1.2026, 13.30 – 15 Uhr
Spielenachmittag
Dienstag, 20.1.2026, 10 – 11.30 Uhr
„Das Wilsdruffer Land“
Um Anmeldung wird gebeten. Weitere Informationen entneh-
men Sie bitte den Mitteilungen (vom Dresdner Pflege- und 
Betreuungsverein e. V.) in dieser Ausgabe.

Seniorenberatung in Mobschatz

Dienstag, 20.1.2026, 14.30 – 16.30 Uhr
Beratungssprechzeit im Dorfklub Mobschatz
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Mitteilung 
(vom ASB Begegnungs- und Beratungszentrum „Am Friedens-
stein“) in dieser Ausgabe.

Bibliothek Gompitz

Die Bibliothek im Gemeindezentrum Gompitz ist dienstags 
von 16 bis 18 Uhr geöffnet.

Bücherstübchen Ockerwitz

Das Bücherstübchen im Gemeindezentrum Ockerwitz ist am 
Mittwoch, 14.1. und 28.1.2026, von 16 bis 18 Uhr ge-
öffnet.

Schützenverein Gompitz e. V.

Montag, 12.1.2026, ab 17 Uhr
Trainingsschießen-Vorderlader (Schießanlage Briesnitz)
Montag, 26.1.2026, ab 19 Uhr
Trainingsschießen-Langwaffe (Schießanlage Waltherstraße)

Schützenverein Mobschatz e. V.

Sportfreunde mit Interesse am Schießsport sind zum Training 
gern gesehen. Der nächste Termin ist Freitag, 9.1.2026, 
18 Uhr in der Schießanlage Briesnitz „Alte Schmiede“ (Alte 
Meißner Landstr. 36a, 01157 Dresden). Anmeldungen sind 
erwünscht unter www.sv-mobschatz.de oder 0170-3328303.

Kreativzirkel in Mobschatz

im Dorfklub Mobschatz, Am Tummelsgrund 7 b
kostenlose Teilnahme ohne Anmeldung möglich
Dienstag, 6.1., 13.1., 27.1.2026, 15 – 18 Uhr und am 
Dienstag, 20.1.2026, 16.30 – 18 Uhr
Handarbeiten mit Frau Mette
Dienstag, 27.1.2026, 16 – 18 Uhr
Wachsmalen (Encaustik) mit Frau Queck
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Veranstaltungsplan Kulturverein Zschoner Mühle e. V.
Zschonergrund 2 | 01156 Dresden | 03 51 – 4 21 02 57 | verein@zschoner-muehle.de | www.zschoner-muehle.de

Januar 2026
PUPPENTHEATER/KINDERPROGRAMM�  kostenpflichtig
Tag Uhrzeit Stück Es spielt
Do 01. 15:00 Uhr Die Prinzessin auf der Erbse Puppentheater Ringelrose
Sa 03. 11:00 & 15:00 Uhr Die Prinzessin auf der Erbse Puppentheater Ringelrose
So 04. 11:00 & 15:00 Uhr Die Prinzessin auf der Erbse Puppentheater Ringelrose
Sa 10. 11:00 & 15:00 Uhr Die verwunschene Waldmühle Puppentheater Ringelrose
So 11. 11:00 & 15:00 Uhr Die verwunschene Waldmühle Puppentheater Ringelrose
Sa 17. 11:00 & 15:00 Uhr Zaubermärchen Puppentheater Glöckchen
So 18. 11:00 & 15:00 Uhr Zaubermärchen Puppentheater Glöckchen
Sa 24. 11:00 & 15:00 Uhr Moosmännlein und Wollbuckel Puppentheater Eva Johne
So 25. 11:00 & 15:00 Uhr Moosmännlein und Wollbuckel Puppentheater Eva Johne
Sa 31. 11:00 & 15:00 Uhr Theo Gleistreu und seine Lok Johanna PuppeTierCooperat

Kartenvorbestellung
Kulturverein Zschoner Mühle e. V. | Zschonergrund 2 | 01156 Dresden/Podemus

Tel.: 03 51 - 4 21 02 57
www.zschoner-muehle.de | verein@zschoner-muehle.de
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Anzeige(n)

Willkommen bei der
LINUS WITTICH Medien KG, 

wie kann ich Ihnen 
weiterhelfen?

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde in 
den linkselbischen Tälern
Gottesdienste und Veranstaltungen Januar 2026

Donnerstag, 1. Januar – Neujahrstag
17.00 Uhr in Constappel – Neujahrsgottesdienst
Sonntag, 4. Januar – 2. Sonntag nach Christfest
10.00 Uhr in Unkersdorf, Gottesdienst mit Abendmahl
Sonnabend, 10. Januar
17.00 Uhr in Constappel – Musikalische Abendandacht mit 

Ilka Kraske (piano) und Monika Kertész (voc)
Sonntag, 11. Januar – 1. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr in Weistropp, Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 18. Januar – 2. Sonntag nach Epiphanias
9.00 Uhr in Unkersdorf, Predigtgottesdienst
Sonntag, 25. Januar – 3. Sonntag nach Epiphanias
10.30 Uhr in Weistropp, Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 1. Februar – letzter Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr in Constappel, Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 8. Februar – Sexagesimae
9.00 Uhr in Unkersdorf, Predigtgottesdienst
10.30 Uhr in Constappel, Gottesdienst mit Abendmahl

Bitte informieren Sie sich über eventuelle Änderungen 
auf unserer Website 
www.kirchgemeinde-linkselbische-taeler.de 
oder im Pfarramt Weistropp (0351/4537747).

Ev.-Luth. Kirchspiel  
Dresden West
Gottesdienste im Januar 2026
in der Kirchgemeinde Dresden-Briesnitz und 
der Philippus-Kirchgemeinde Dresden-Gorbitz
1. Januar
17.00 Uhr in Cossebaude, Neujahrsgottesdienst mit Neujahrs-

segen
4. Januar
10.00 Uhr in Briesnitz, Gottesdienst mit AM und Kigo
10.00 Uhr in Cotta, Gottesdienst mit AM und Kigo
6. Januar
18.00 Uhr in Gorbitz, Abendgottesdienst zum Epiphaniasfest
11. Januar
10.00 Uhr in Cossebaude, Gottesdienst
10.00 Uhr in Cotta, Gottesdienst
18. Januar
10.00 Uhr in Briesnitz, Familiengottesdienst mit Taufgedächt-

nis
10.00 Uhr in Gorbitz, Gottesdienst mit Kigo und Kirchenkaffee
25. Januar
10.00 Uhr in Cossebaude, Gottesdienst
10.00 Uhr in Gorbitz, Gottesdienst mit AM, Kigo und Quilombo-

Stand
Kigo = Kindergottesdienst
AM = Abendmahl

Kirchgemeinde-Verwaltung:
Briesnitz
geöffnet dienstags 15.00 - 18.00 Uhr, donnerstags 10.00 - 12.00 Uhr
Alte Meißner Landstr. 30, 01157 Dresden, Tel.: 0351-421 0361
Gorbitz
geöffnet donnerstags 13.00 - 16.00 Uhr
Leutewitzer Ring 75, 01169 Dresden, Tel.: 0351-411 2141
Friedhofsverwaltung:
Briesnitz dienstags 15.00 - 18.00 Uhr und nach Vereinbarung
Merbitzer Str. 21, 01157 Dresden, Tel.: 0351-421 0387/Fax: 500 4051
Gorbitz Sprechzeit: Di. 13.00 - 16.00 Uhr
Rädestr. 31, 01169 Dresden, Tel.: 0351-411 6936

Anzeige(n)

Der richtige Klick:
wittich.de

Mit Ihrer Geschäftsanzeige!

Zeigen Sie sich. Taxifahrer


